
Anerkennung der Jahresrechnungen 2019 
 
 
Der Gemeinderat hat zu den Jahresrechnungen 2019 in seiner Sitzung am 21.07.2020 
folgenden Beschluss gefasst: 
 
Die Jahresrechnungen der Gemeinde und der Eigenbetriebe für das Jahr 2019 werden wie 
folgt festgestellt: 
   
       
A) Gemeinde  
 
1.  Zuführungsrate: 
Die Zuführungsrate des Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt mit 1.547.349,73 € 
festgestellt.  
         
2.  kassenmäßiger Abschluss: 
Der kassenmäßige Abschluss (§ 30 GemHVO) wird entsprechend der Aufstellung im 
Rechnungsabschlussbericht, wie folgt festgestellt:  
   
a)  Kassenbestand der Gemeinde              3.852.534,71 € 
b)  Gesamtkassenbestand:               2.756.434,87 € 
 
3.  Haushaltsreste: 
Die Haushaltseinnahmereste und Haushaltsausgabereste werden auf Grund der Umstellung 
auf das NKHR nicht gebildet 
 
4.  Über- / Außerplanmäßige Ausgaben: 
Den über-/außerplanmäßigen Ausgaben wird entsprechend der Aufstellung im 
Rechnungsabschlussbericht zugestimmt       
  
  
B) Wasserversorgung Freiamt 
 
1. Rechnungsfeststellung: 
Der Wirtschaftsplan der Wasserversorgung Freiamt wird wie folgt festgestellt  
 
 Erfolgsplan                   334.612,09 € 
 Vermögensplan                  146.184,68 €
       Wirtschaftsplan            480.796,77 €
           
2. Feststellung des Jahresabschlusses: 
 
 1.1 Bilanzsumme                 1.715.046,22 €
 1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf     
   - das Anlagevermögen             1.601.839,00 €
   - Umlaufvermögen                 113.207,22 €
 1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf     
   - das Eigenkapital                 973.210,45 €
   - die empfangenen Ertragszuschüsse                  1.950,00 €
   - die Rückstellungen                   11.000,00 €
   - die Verbindlichkeiten                728.885,77 €
       

 1.2 Gewinn- und Verlust-Rechnung (GuV)     
 1.2.1 Summe der Erträge                            327.557,40 €
 1.2.2 Summe der Aufwendungen                334.612,09 € 
 Jahresgewinn / Jahresverlust                 -   7.054,69 €
    
3. Behandlung des Jahresgewinns: 
Der Jahresverlust in Höhe von 7.054,69 € wird mit einem Gewinnvortrag verrechnet.  
 



4. Eventuelle Kassenbestände und Kassenfehlbeträge sind zu verzinsen.  
 
 
C) Touristikbetriebe Freiamt  
  
1. Rechnungsfeststellung: 
Der Wirtschaftsplan des Touristikbetriebs Freiamt wird wie folgt festgestellt  (entsprechend 
der Aufstellung S.  389  ff )  
         
 Erfolgsplan der Tourist-Info                 175.141,25 € 

Erfolgsplan des Kurhauses/ Hallenbades               589.752,93 € 
Erfolgsplan der Tourismuseinrichtungen                 46.327,37 € 
            

 Vermögensplan: (gesamt, ohne Deckungsmittelüberträge)                235.185,84 € 
      Wirtschaftsplan                     1.046.407,39 € 
 
2. Feststellung des Jahresabschlusses: 
 
 1.1 Bilanzsumme                      1.587.603,00 €     
 1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf     
   - das Anlagevermögen             1.860.937,00 €
   - Umlaufvermögen               - 273.344,00 €
 1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf     
   - das Eigenkapital              1.529.756,00 €
   - die empfangenen Ertragszuschüsse     57.843,00 €
   - die Rückstellungen                   29.756,23 €
   - die Verbindlichkeiten                - 29.753,00 €
       

 1.2 Gewinn- und Verlust-Rechnung (GuV)     
 1.2.1 Summe der Erträge                            308.304,77 €
 1.2.2 Summe der Aufwendungen                811.221,55 € 
 Jahresgewinn / Jahresverlust               - 502.916,78 €
    
3. Zustimmung zu Verlustvorträgen: 
Der Gemeinderat stimmt der Abdeckung der Verluste in den Touristikbetrieben durch 
folgende Übernahme der Verlustvorträge, bzw. folgende Betriebskostenzuschüsse zu: 
 

Tourist-Info          44.443,78 € 
Kurhaus/Hallenbad                 412.295,63 € 
Tourismuseinrichtungen                  46.177,37 €

   
   
    
Die Jahresrechnungen liegen von Montag den 10. August 2020, bis einschließlich Dienstag 
den 18. August 2020 zu jedermanns Einsicht im Zimmer 17, Obergeschoss öffentlich aus 
(§ 95 Abs. 3 Gemeindeordnung).     


